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 Top-Meldungen: Diese Woche läuft die Nachfrist für die Voranmeldung zum Energiekostenzuschuss 1 
Mit dem Energiekostenzuschuss 1 werden energieintensiven Unternehmen bis zu 30 Prozent ihrer aufgetretenen Mehrkosten bei Strom, Erdgas und 
Treibstoffen abgegolten. Noch bis Freitag, den 20.1.2023 können Betriebe die Voranmeldung nachholen. Der Förderzeitraum wurde bis Ende Dezember 
2022 verlängert. Für das 4. Quartal wird es ebenso wie für den Energiekostenzuschuss 2 - der von 1. Jänner 2023 bis 31. Dezember 2023 gilt - eine 
eigene Antragsphase geben. Details: https://www.aws.at/ukraine-krieg-sonder-foerderungsprogramme/aws-energiekostenzuschuss  
 

Regierung stellet wichtige Weichen für die Energiesicherheit 
Die Transformation und Sicherung der Energieversorgung ist neben dem Arbeitsmarkt die drängendste Herausforderung für den Wirtschaftsstandort. 
Die im Rahmen der Regierungsklausur angekündigte Reform des UVP-Gesetzes soll gemeinsam mit dem Erneuerbaren-Ausbau-Beschleunigungsgesetz 
die Energiewende vorantreiben. Details: https://news.wko.at/news/oesterreich/WKOE-Kopf:-Erste-wichtige-Weichen-am-Arbeitsmarkt.html  

 

     
 

 

 

 

 

 Die Austrian Power Futures sind seit Mitte Dez. 2022 wieder gefallen und 
liegen nun für das Jahr 2024 bei 243 Euro/MWh Peak und 190 Euro/MWh 
Base. Die Futures für 2025 und 2026 liegen deutlich darunter. 
Stand 13.1.2023   Quelle: https://www.eex.com/de 

 Auch die Austrian Gas Futures haben seit Mitte Dezember wieder 
deutlich nachgelassen und notieren für den Jahreskontrakt 2024 nun bei 
68 Euro/MWh, für 2025 bei 57 Euro/MWh und für 2026 bei 42 Euro/MWh. 
Stand 13.1.2023   Quelle: https://www.cegh.at 

 

     
 

 

 

 

 

 Der Preis für Rohöl hat sich seit Dez. auf niedrigem Niveau eingependelt 
und notiert aktuell bei rund 83 USD/Barrel. Der Kurs des Euro hat sich 
seit dem Tiefststand Ende Sept. 2022 mit rund 1,08 USD wieder erholt.  
Stand: 13.1.2023   Quelle: www.finanzen.at 

 Die Preise für Kraftstoffe sind mit Stichtag 9.1.2023 wieder angestiegen. 
Diesel liegt nach wie vor mit 1,74 Euro/l deutlich über Benzin mit 1,57 
Euro/l.  Nur Heizöl wurde mit 1,34 Euro/l letzte Woche günstiger. 
Stand: 13.1.2023   Quelle: https://www.bmk.gv.at/themen/energie 

 

     
 

 

 

 

 

 Die österreichischen Gasspeicher sind wegen der milden Witterung zum 
Jahreswechsel mit 83,94 TWh oder 87,4 % des Speichervolumens gut 
gefüllt. Etwa 50 - 60 % davon sind für österr. Kunden reserviert. 
Stand: 13.1.2023   Quelle: https://agsi.gie.eu/data-overview/AT 

 Österreich kann in seinen Lagerstätten etwa den jährlichen Inlandsver-
brauch an Gas speichern. Der Lagerbestand konnte Ende Dezember von 
90,4 % des Jahresbedarfes wieder auf aktuell 93,1 % ausgebaut werden. 
Stand: 13.1.2023   Quelle: https://agsi.gie.eu/ 
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